
Yilmaz Günay

Geboren 1980 in Midyat / Türkei, lebe seit über 22 Jahren in Berlin.
Im Jahre 2000 habe ich die Schule mit der Fachhochschulreife abgeschlossen.
Danach besuchte ich die 2. Staatliche Fachschule für Sozialpädagogik und habe es 2003 
erfolgreich absolviert.
Seit dem arbeite ich als Sozialpädagoge im Bildungsbereich.

Im Jahre 2005 bin ich nach der Einführung der Hartz IV Gesetze in die WASG eingetreten und mit 
dem Fusionsprozess mit der PDS in die LINKE Partei.

Mit der Einführung der Agenda 2010 begann in Deutschland die soziale Kälte.
Aus meiner Sicht ist dieses Gesetz unsozial. Ich bin politisch für einen gesetzlichen Mindestlohn, 
gegen Rente mit 67,  und für gleiche Bildungschancen. 
Bildung darf nicht vom Geldbeutel der Eltern abhängig sein. Deshalb müssen wir rechtzeitig in die 
frühkindliche Bildung investieren.
Die Kinder von heute sind die Zukunft von Morgen. 
Seit 2005 bin ich politisch aktiv und gehöre seit 2011 dem Bezirksvorstand der LINKEN in 
Steglitz-Zehlendorf an.

Liebe Berlinerinnen und Berliner,

Die LINKE ist die Partei, die dem Sozialabbau entgegentritt. Die Partei ist für einen gesetzlichen 
Mindestlohn und gegen Rente mit 67.
Des Weiteren ist die Partei für gleiche Bildungschancen ihrer Kinder und für eine Arbeit von der Sie 
leben sowie für die Abschaffung von 
Hartz IV . 
Die Erwerbslosen sollen eine repressionsfreie Grundsicherung bekommen, die den wirklichen 
Bedarf deckt.


